
tıkel me1s um ngreichechenden Abschnitte i dem STLexikon“‘® Vo H Haag (Einsiedeln 1951Wer sich SCHaU mıiıt er Schrift beschäf
tigen will, sucht allerdings. auch ntorma-

T'heologie tionen über dıe hıstorıschen und archäolo-
gischen Fragen. Darum bleibt das HaagscheBrinktrine, Johannes: Dıe Lehre VO der Bıbellexikan ı1 IMer noch für den Bibelleser

Jjenschwerdungund Erlösung. (279 unentbehrlıch, findet jedoch ıi Bauers W Oör-
Seiten) aderborn. 1959, Ferdinand Schö- terbuch C116 oft wW1Ä kommene und dankbar
ningh. Gebhb DM 18. benutzte ‚Ergä;lzung Seibel

Dheser Band führt die schon seıt CINISEN
Jahr erscheinende Dogmatık VO  I Brink- Geiselmann, Josef Rupert: Dıe Jebendige
irıne weıter.Nach der zweiıbändıgen ‚„„Lehre Überlieferung als Norm des christ-
on OLE“ und der ‚„Lehre VO.  - liıchen Glaubens. Die apostolischeder Schöpfung‘‘ (1955) undder ‚„„Lehre VO  - ‘Iradıtion der Form' der kırchlichen
der Gnade‘®® (195C) kommt 11U. die Christo- Verkündigung das KHormalprıinzıp des
logie 7U  F Sprache. S1e gliedert sich ı dre  1 Katholizismus dargestellt Geliste der
Yeile, deren mıttlerer, die Lehre VO  z der Traditionslehre VO Joh. ıv Kuhn. (DiePerson und dem Sein Christi, naturgemäls Überlieferung 1 der NEUECTEN Theologie,den größeren Raum austüllt. 1€ Lehre VO  - 5} (ALV, 36985 Freiburg 1959, Her-

der. Kt 28,der Menschwerdung geht ıhm VOraus, die
Darstellung des erlösenden Werkes Christı G(eiselmann, derzeıt wohl der beste
schließt den Band ab Kenner der Jlübınger Schule des Jahr-

In der Form scholastischen rak- hunderts, legt hıer als el auf dreı
entwickelt der ert. die I Janger Tra- Bände berechneten Reıihe 116 großange-diıtıon gewachsene Theologie der Person und Jegte Stuche über dıe Lehre VOHR der Tradıi-

des Werkes- Christi. Von den modernen 110N Werk Joh Bıy Kuhns VOT uhn
christologischen Kontroversen innerhalb der führte aqals Nachfolger VOo Drey und Möh-
katholiıschen Theologie S1N. dıe Fragen ler die JTübıinger Schule ıhrem eigent-
1538081 das Selbstbewußtsein Christı un sC1L{I} lichen Höhepunkt. Seine T’heologie lebt ı
menschliches Ich behandelt uf e1ine Aus- ständigen Gespräch mıt derVO. eutschen
einandersetzung mıt der protestantischen Idealismus beherrschten reformatorischen
Theologie und. ihren chrıstologıischen Ent- Theologie SCLHELr eıt und ertährt VO  — daher
würfen wurde verzichtet. Das Werk ist VOrLr TE charakteriıistische Prägung Der erf
allem für den Gebrauch der Studierenden 112 SCINCLI Untersuchung, die uch

unveröftfentlichte Nachschriften Kuhnscherbestimmt. Als CLStTe Kınführung ] die Frage-
stellungen der traditionellen Schultheologie Vorlesungen verwertet S16 Sin. An-
vermag recht gute Dıenste eısten. hang AUSZUSS WECISC abgedruckt W1C g..

Seiıbel ade dıeFrage nach der Überlieferung
dieser Ausemandersetzung beherr-

Bıbeltheologisches W örterbucHh. Hg schende Stellung‘ einnımMmt.
VO  — TOBANDEs Bauer. (559 (GTaz- rst nach Jangen Entwicklung klärt
VWıen-Köln 159559, Styrıa Ln 39, sıiıch für Kuhn das erhältnıs Von Schrift

Das neuUE ‚„‚Biıbeltheologische Woöorterhbuch‘ und Ühberlieferung. Am Ende steht die Kın-
sıch C111} schon durch den Titel k sıcht: Die Schritt ist inhaltlich voliständig

umgrenztes Ziel Hs wıll dıe theologısch be- und enthältwen1gstenskeimhaft alle Wahr-
Jangreichen Worte der Heiligen Schrift heiten des chrıstlichen Glaubens. Sßie bedart
ihrer Bedeutungsfülle erschließen und den aber notwendig der Auslegung und der Kınt-
Zugang ZU Bıbel für die private Schrift- faltung des ı ihr andeutungswelse Enthal-
lesung W16 für die priesterliche Verkündıi- enNenN,; er autorıtativen un: unfehlbaren
gung erleichtern. Das Vokabular umftaist Iradıtion. So gilt: die Offenbarungswahr-fast alle theologischen Begrifife der Heilıgen heıt ıst als 105 enthalten 111 der Schrift
Schrift, ohne Volilständigkeıt-angestrebt und A SANZE der Jradıtion, ber aut J6
aTe (so rehlen dieStichworte „„Mensch‘“‘ verschıedene W eise, SO da beide Aur
und „Offenbarung‘“). 1le historischen, hlo- ıhrer SEMEINSAMEN Wirksamkeit diıe C111'

graphischen und archäologischen Angaben Wahrheit bewahren und weitergeben.
bleiben auft Grund der Zuelsetzung ausS6E- Träger . dieser Weıltergabe, das betont
schlossen. Die einzelnen, VO den Verftias- Kuhn gegenüber der Straußschen Theörlıe
SCFEN S1gNıerten Artıkel. geben au S- VO mythenschaftenden Volksgeıst, ist au S gführLlichen Überblick über den bıblıschen schlıeßlich die ın der Nachfolge der Apo-
Befund und vermiıtteln durch reichliche L1- stel stehende Jehrende Kırche, nıcht dıe
teraturangaben die Möglichkeıit weıteren Gemeinschaft der Gläubigen, dıe noch beı
Studiums. Möhler MO wicht1ıge Rolle spielte.

Da sıch das Wörterbuch aut dıe theolo- Deutlıch unfer Hegels iınflu43 steht Kuhns
gischen Fragen beschränkt, sınd diese Ar- Lehre VO.  — der Dogmenentwicklung. Die
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